
Satt ist nicht genug  
Zukunft braucht gesunde Ernährung

Fast jedem dritten Menschen auf der Welt fehlen 
lebenswichtige Vitamine und Mineralstoffe. 
Kinder, die sich nicht ausgewogen ernähren kön- 
nen, sind in ihrer Entwicklung körperlich und 
geistig beeinträchtigt. Eine Ursache für Mangel- 
ernährung ist der weltweite Verlust an natürlicher 
Artenvielfalt. In den letzten Jahrzehnten sind 
Reis- und Kartoffelsorten durch wenige, teilweise 
gentechnisch veränderte Arten ersetzt worden. 
Mit gravierenden Folgen: Das Industriesaatgut ist 
teurer und nicht so widerstandsfähig wie die Sor- 
ten, die traditionell von Kleinbauern angebaut 
werden. 
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Brot für die Welt fördert den Erhalt und die Wie- 
derbelebung alter und nährstoffreicher Kultur- 
pflanzen wie zum Beispiel Quinoa oder alte 
Reis- und Hirsesorten. Gemeinsam mit unseren 
Partnern unterstützen wir den Aufbau dörflicher 
Saatgutbanken. Artenvielfalt schützt vor Hunger 
und Mangelernährung!

Lassen Sie uns den in der Schöpfung geschenkten 
Reichtum bewahren. Unterstützen Sie uns – mit 
ihrem Gebet und ihrer Spende.

Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  BIC : GENODED1KDB


